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Kundmachung. ＋ 


Nr. 1871 Abth. 5. Zur Sicherſtellung der Verfrachtung von 
r„ärariſchen Gütern für den ganzen Umfang der Monarchie, denn 


1170 Mainz, Ulm und Rastadt für die Zeit vom 1. November 1862 


vo 


lu 


ver 


ß 
U 
E 


ir 


v 
der 
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Land 
b. 


nende Oktober 7863 wird zu Folge h. Kriegs-Miniſterial⸗Erlaßes 
h 25. Zuni 1862 Abth 13 Nr. 2062 hiermit eine Offertsverhand⸗ 
8 ausgeſchrieben. 

Die Bedingungen, unter welchen die Uebernahme der Ver— 
: ungen von militär⸗ärariſchen Gütern innerhalb der Grenzen der 
rreichiſchen Monarchie, oder der einzelnen Kronländer, dann nach 
obigen ausländiſchen Stazionen geſchehen kann, ſind bereits bei 
erſten Verlautbarung lout Zeitungsblatt Nr. 158 vom 11. Juli 
Mitteljt der gegenwärtigen Zeitung öffentlich bekannt gegeben 
en, dieſelben können übrigens noch bei der Kanzlei-Direkzion des 
x td: General» Kommandos, dann bei dem Feftungs -Rommando in 
au, bei den Militär-Platz-Kommanden in Przemysl, Tarnow, 


berg, Brody und Czernowitz, ferner bei der Jaroslauer Mon- 
I y ’ 


Kommiſſton, bei dem Bukowinaer Militärgejtüte in Radautz, bei 


nale ilitär-Hengſten-Depot in Drohowyze, beim Fuhrweſens⸗Mate⸗ 


in 
we 


de 
au 


ſiellu 
n 
men d 


po epot in Drohobyez, endlich bei den Haupt-Berpfleg - Magazinen 
nun Sörze, Bochnia, Rzeszow, Stanislau und Tarnopol eingefehen 
Diejenigen, welche dieſe Verfrachtung, beziehungsweiſe die Bei— 
n 4 von Fuhren unter den vorgezeichneten Bedingungen überneh⸗ 

wollen, haben ihr nach den Beſtimmungen der Punkte 6 bis 18 
5, wähnten Bedingungen und nach dem hinausgegebenen Formulare 


9 


dr, gefertigtes, mit den erforderlichen Dokumenten inſtruirtes und mit 


Mei feſtgeſetzten Vadium belegtes verſtegeltes Offert mittelſt Einbe- 


N) 


ode 
Woh 
chen 


lunge ſchreiben längſtens bis 31. Juli 1862 Zwölf Uhr 
ktags entweder unmittelbar beim hohen k. k. Kriegsminiſterium 


ei ausdrücklich bemerkt wird, daß dieſer Termin, innerhalb wel⸗ 
die Offerte einzubringen ſind, ohne Unterſchied für die Ueberrei⸗ 


Arie derſelben bei dem Landes⸗General Kommando oder bei dem h. 


do 


egeminiſterium zu gelten hat. ö 
Offerte, welche nicht mit allen in den gedachten Bedingungen 


Any, schriebenen Erforderniſſen verſehen ſind, oder welche erſt nach 
Num uf des oben feſtgeſetzten Termins, ſet es beim h. Kriegsminiſte⸗ 


0 


. 


ober beim Landes⸗General-Kommando eingebracht werden, blei⸗ 
unberückſichtiget. 


Vom k. k. Landes⸗General⸗Kommando. 
Lemberg, am k. Juli 1862. 
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Nonkurrenz-Rundmachung. 0 


Nr. 602-9. Am 21. Juli d. J. wird im Grunde des hohen 


dom Tabalfabriken⸗ und Einlösämter-Zentral-Direkzions⸗Dekretes 


Cal 


N 
h 


ed. M. Zahl 7545 beim k. k. Tabak- Einlösinſpektorate zu 
va ezyk eine Minuendo⸗Konkurrenz. Verhandlung zur Sicherſtellung 
6 abakfabrikszüter⸗Verſrachtung für die Zeit vom Lizitazionstage 


Offer ade Dezember 1862 für nachſtehende Routen mittelſt ſchriftlicher 
ür e abgehalten werden, und zwar: 
bail Route von ee 
Ja ki PT 2 u 
fe nd Ir * "TE 15000 
Yo Zablotow 250 
bone „ Monasterzyska Au 300 
es ST2yska x Winniki x 5 1000 
Leben : Lemberg Bahnhof 8 1 20000 
Sie] 1 Bahnhof „ Jagielniea 55 0 100 
on, ea Monasterzyska f 200 
N), terzysk z Jagielnica x 5 50 
10 \erzyska „ Lemberg Bahnhof „ 1 700 
Lalo Bahnhof „ Monasterzyska = 1 500 
late Bahnhof „ Zablotow 1 100 

50 Mouasterzyska 200 


0 
de 


Ki 


k 


8 " * u 
kalt dieſes Frachtgeſchöft gelten die von der hohen k. k. Tabak⸗ 
nter und Einlösämter-⸗Zentral-Direkzion in Wien unterm 10. No⸗ 
840 3. 14617 feſtgeſetzten Kontraktsbedingniſſe. 
Di. dieſer Lizitazion werden nur ſchriftliche Offerte angenommen. 
pel de ſchriftlichen Erklärungen müſſen mit einem 36 Kreuzer 
lllöſur und der Quittung über das bei einer der k. k. Tabakfabriks⸗ 
"88° oder anderen Finanzkaſſe erlegte 57 Vadium belegt fein. 
Di Frachtvertrags Beſtimmungen können bei der k. k. een 
and Direkzion in Lemberg, bei den k. k. Tabakfabriken zu Win- 
nie, Monasterzyska, und bei den k. k. Tabak » Einlösäntern Ja- 
und Zablotow eingeſehen werden. 


dei dem Landes⸗General-Kommando in Lemberg zu überreichen, 


e 1 223 . —— ——̃ tènʃ 


Nach dem Konkurrenz⸗Termine einlangende Offerte werden nicht 
berückſtchtigt. 
K. k. Tabak⸗Einlöſungs⸗Inſpektorat. 
Zaleszezyk, am 9, Juli 1862. 


(1132) Ankündigung. (2) 

Nro. 5966. Von Seite der Tarnower Kreisbehdide wird hie— 
mit bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung 

1. der Koſtgebung für 5 Vorſteher und 120 Zöglinge im Tar- 
nower lat. Seminarium für die Zeit vom 1. Oktober 1862 bis dahin 
1863, ferner 

2. der Erforderniſſe für dieſe Anſtalt an Tuch, Leinwand, min— 
dere Bekleidungsſtücke, Schneiderarbeit, Wäſcheretnigung, Nätherar— 
beit und Beleuchtungsſtoffe für dieſe Periode eine Lizitazton 

für 1. am 23. Juli l. J., und falls dieſe ungünſtig ausfallen 
ſollte, eine zweite am 30. Juli l. J. und endlich eine dritte am 6. 
Auguſt l. J., dann 

für 2. am 24. Juli l. J. beim ungünſtigen Ergebniße eine 
zweite am 31. Juli l. J., und endlich eine dritte am 7. Auguſt l. J. 
in der Kreisbehördekanzlei Vormittags um 9 Uhr abgehalten werden 
wird. 

Die Lizitazionsbedingniſſe werden bei der dießfälligen Verhand⸗ 
lung bekannt gegeben werden. 

Tarnow, am 23. Juni 1862. 


(1148) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 8345. Dla wydzierzasienia miejskiej propinacyi gorzal- 
ezanej w Jaworowie 2 cena wywolaweza rocznych 15.159 zir. 36 
kr. w. a. na czas od 1. listopada 1862 az do 1. listopada 1865 r. 
odbedzie sie ua dniu 6. sierpnia 1862, a dla wydziersawienia miej- 
skiej propinacyi miodu z cena wywolaweza roeznych 660 zir. w. a. 
na ten sam czas na dniu 7. sierpnia 1862 r. druga licyfaeya w kan- 
celaryi urzedu gminnego w Jaworowie o godzioie Itej przed pofu- 
dniem, gdzie takze warunki lieytacyjne przejrzane byé moga. 

Ches do licytowania majacy maja sie w 10% wadyum za- 
opatrzyé. 

Z c. k. wladzy obwodowej. 
Przemysl, dnia 5. lipea 1862. 


(1154) Konkurs: Ausschreibung. (3) 


Nro. 2793-B.A.C. Im Sprengel des Krakauer Ober » ans 
desgerichtes iſt eine Bezirksvorſtehersſtelle mit dem Jahresgehalte von 
1050 fl. zu beſetzen. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig belegten Geſuche 
unter Nachweiſung der geſetzlichen Erforderniſſe im vorgeſchriebenen 
Dienſtwege bis Ende l. M. bei der galiz. k. k. Landes ⸗Kommiſſion 
für Perſonalangelegenheiten der gemiſchten Bezirksamter einzubringen. 

Disponible Beamte werden bei Beſetzung vorzüglich beruückſich— 
tiget werden. 

Von der galiz. k. k. Landes⸗Kommiſſion für Perſonalangelegenheiten 
der gemifchten Bezirksämter. 

Lemberg, am 4. Juli 1862. 


(1155) Einberufungs⸗Edikt. (3) 

Nro. 7965. Julian Bogusz aus Jaworow in Galizien, welcher 
ſich unbefugt außer den öſterreichiſchen Staaten zu Jassy in der Moldau 
aufhält, wird hiemit wiederholt aufgefordert binnen ſechs Monaten 
von der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in der Landeszeitung zu⸗ 
rückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widri— 
gens gegen ihn nach dem a. h. Auswanderungspatente vom 24. März 
1832 verfahren werden müßte. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 


Przemysl, am 6. Juli 1862. 

Edykt powolujacy. 

Nr. 7965. Juliana Bogusza, 2 Jaworowa w Galieyi, ktöry 
nieprawuie po za granicami panstwa austryackiego wJassach w Mol- 
dawie przebywa, way wa sie Diniejszem powtörnie, aby w przeciagu 
6 miesiecy od dnia pierwszego ogloszenia tego edyktu w Gazecie 
Lwowskiej powröeit i swoſa nieprawna nieobecnosé usprawiedliwil, 
We przeciwnym bowiem rale musianoby postapié z nim wediug NAJ- 
wynszego patentu o wychodäcach 2 dnia 24. marca 1832. 

Z c. k. wiadzy obwodowej. 

Przemysl, dnia 6. lipca 1862. 
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(1169) Kundmachung. (2) 
Nr. 42296. Zur Sicherſtellung der Deditofflieferung (Erzeu⸗ 
gung, Zufuhr, Zerſchlägelung und Schlichtung) im Tarnopoler Stra» 
ßenbaubezirke pro 1863 wird hiemit die Offert⸗ Verhandlung ausge⸗ 
ſchrieben. 
Das diesfällige Erforderniß beſteht, und zwar: 
A. Im Zloczower Kreiſe. a 
In der Wegmeiſterfchaft Jezierna in 638 Prismen im Fiskalpreife 
von 1451 fl. 80 kr. 
B. Im Tarnopoler Kreiſe. 
In der Wegmeifterfchaft Jezierna, Tarnopol, Trembowla und Sucho- 
staw zuſammen in 4801 Prismen im Fiskalpreiſe von 
17681 fl. 05 kr. öſterr. Währ. 1 
Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich Die mit der 
h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 3. 23821 kundgemachten Of⸗ 
fertsbedingniſſe konnen bei der betreffenden Kreisbehoͤrde oder dem 
Tarnopoler Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. N f 
Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen ihre mit 10% 
Vadium belegten Offerten längſtens bis zum 30. Juli 1862 bei der 
betreffenden Kreisbehörde zu überreichen. 
Nachträgliche Anbote werden nicht berückſichtiget werden. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 7. Juli 1862. 


(1158) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nro. 20212. Zur Sicherſtellung des im beiliegenden Ausweiſe 
angeführten beiläufigen Papterbedarfes wird die Konkurrenz mittelſt 
ſchriftlicher Offerten bis 25. Auguſt 1862 eröffnet. 

Die Offerten ſind verſiegelt, mit dem mit fünf Perzent des an⸗ 
gebothenen Preiſes berechneten Angelde oder mit dem legalen Beweiſe, 
daß dasſelbe bef einer Aerarial-Kaſſe zu dieſem Zwecke erlegt worden 
fet,, verſehen, unter Anſchluß von vier Muſterbögen, jeder zur Liefes 
rung angebothenen Papiergattung bis einſchließig 25. Auguſt 1862 
bei der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg zu überreichen, und 
mit der Aufſchrift: „Anboth zur Papierlieferung für das Verwaltungs— 
jahr 1863“ zu bezeichnen. f 


Ogloszenie. 1 
Nr. 42296. Dia zabezpieczenia dostawy mater yalu na 56 
eie (produkeyi, dowozu, rozbijania i ukfadania) w Tarnope. gi 
powiecie budowy goßeineow na rok 1863 rozpisuje sie ninie 
pertraktacya ofertowa. 
Potrzeba jest nastepujaca, mianowieie : 


A. W obwodzie Zioczowskim, 250 
W wegmistrzostwie Jezierna 630 pryzmöw w cenie fiskalne) 
ztr, 80 kr. 
B. W obwodzie Tarnopolskim. 1 
W wegmistrzostwach Jezierna, Tarnopol, Trembowla i Such * 


razem 4801 pryzmow w cenie fiskalnej 17681 2. 
wal. austr. if 
Resztg egölnych i speryalnych, a mianowieie rozporzad2® 
tutejszem 2 dnia 13. czerwea 1856 l. 23821 ogloszonych . 
köw ofertowych mona przejrzee u dotyezacej wladzy obwod | 
lub w Tarnopolskim powiecie budowy goscinedw, & 
Majacych che& przedsiebiorstwa wzywa sie niniejszem, 1 
swoje w 10% wadyum opatrzone oferty podali najpozniej P 
30. lipca 1862 do dotyczacej wladzy obwodowej. 
Pozniejsze oferty nie beda uwzglednione. 
Od e. k. galic. Namiestnietwa. 


Lwöw, dnia 7. lipca 1862. 


I 
Nach Ablauf des obigen Konkurrenztermines, d. i. nach den 
Auguſt 1862 werden keine Offerte mehr angenommen werden. 
Die Unterſchriften der Offerenten ſind mit dem Vor- und! 
namen, Charakter und Aufenthaltsort deutlich anzuſetzen. 140 
Die Offerten, welche die auedrückliche Erklärung zu nit) 
haben, daß der Offerent ſich den Lizitazions-Bedingniſſen unbe” 
unterziehe, werden in Gegenwart der hiezu beſtimmten Kommiſſie 
öffnet werden. PR 
Die weiteren Lizitazionsbedingniſſe können bei den Landes 
nomaten der k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion in Wien, Prag ® | 
und Lemberg eingeſehen werden. 
Von der k. k. Finanz-Landes⸗Direkzion. 
Lemberg, am 5. Juli 1862. 


Aus wei 8 
über die, für die k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg und die ihr unterſtehenden Aemter in dem Verwaltungsjahre 1863 zu 
lieferden Papiere. 
. Für de f. T. 
2 2 2 - — J Gewicht 9. 
& j 5 = | Finanz⸗Landes⸗ - z & ; Ki 
& Zu liefernde Papiergattung 5 * — Direkzlon ul a — e 
& Wien. Zolle Rieß Wien. Pful, N 
— | [2 d. i. Vierhundert 225 d. i. Be 6000 d. i. Sechs⸗ | 8 d. i- | 
1] Klein» Konzept 17 13½% Fünfzig Zwanzig Fünf tauſend Acht 7 
| | 1 4000 d. i. Vier⸗ gi 
4 Groß » Konzept 18'/,115 40 d. i. Vierzig 10 d. i. Zehn | taufend 10 d. t. 5 
1 7 | | | | 1500 d. i. Eintaufend N 
| Klein: Median = Konzept 22 16½% 6 d. i. Sechs 2 d. i. Zwei Fünfhundert 14 d. i. Bir) 
RT 18 d. i. | 
ı| Groß: Median » Konzept les 17 | 1 d. i. Ein | == | 400 d. i. Vierhundert | Aa 
5] Klein » egal = Konzept 124 |18%.J 1 d. i. Ein | » IIIA aha — | — 
61 Groß ⸗Regal⸗Konzept 1 A 1 d. i. Ein | — | — | — 
| | | | 33 d. 1 | 
7] Smperlals Konzept 29 21", — — 200 d. i. Zweihundert ] Dreißig d 
ni | 350 d. i. Dreihun⸗ | | 2000 d. i. 8 d. k. 
| Klein = Kanzlei 17 13½ dert fünfzig 100 d. i. Hundert Zweitauſend Acht 
91 Groß - Kanzlet 118 ½15 | 20 d. i. Zwanzig 5 d. i. Fünf 1000 d. i. Tauſend | 30 d. i. 300 
14 d. i. 
a Klein » Median « Kanzlei 2 110% 5 d. i. Fünf | 2d. i. Drei | 100 d. i. Einhundert | Vierzehn⸗ 
111 Groß⸗Median⸗Kanzlei 123 17 | 1 d. i. Ein | — | — | _ 
E | | | | 21 d. f. 68 
12] Klein » Regal: Kanzlei 24 18 ½ = — 100 d. i. Hundert und Zwang 
13] Groß-Regal⸗Kanzlei I- — | — . | = 8 — | —. 
— | 0 | | 25 d. I. Zwanzig | 33 d. I. . 
14] Imperial-Kanzlei 29 21/1 Ne — Fünf big drei 
15 Klein Fein-Poſt 117 [13% 10 d. l. gebn 3 d. i. Drei 20 d. i. Zwanzig | 10 d. i. 3. 
16] Groß- Fein⸗Poſt - 1 — | — | — | — 
177 Median: Fein - Velin 123 18 [I d. i. Ein | — | — | — ,/ 
18] Klein» Pad» Papier 124 18 ½ 1 100 d. i. Einhundert 50 d. i. Fünfzig = I — 
19] Groß Pack- Papier 130 21 1 100 d. i. Einhundert 50 d. 1. Fünfig = | — 
200 Kuvert ⸗ Papier 1181 1 80 d. i. Achtzig 20 d. i. Zwanzig — | — 
Groß⸗Ordinär⸗Druckpapier zu | | ö 
21 Poltzei⸗Anzeiger 19 114 — — 100 d. i. Einhundert [9 d. f. Nen 
Naturgefärbtes Papier, davon | 
drei Rieß lichtblau, ein Rieß | | | 
lichtgelb und ein Rieß licht⸗ | | | 15 d. l. 
22 grau 23 ½⁰ 17 ½ .- = 5 d. i. Fünf | Fünfzehn 
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Ogloszenie lieytacy:. 
Nr. 20212. Dia zabezpieczenia przytoczonej w zalaczonym 
YKazie potrzeby papieru otwiera sie konkurencya va pomoca pise- 
mnych ofert do dnia 25. sierpnia 1862. 

Oferty nalesy opieezetuwase i opalrzone w wadyum po 5% 
oflarowanej sumy Gbliezone lub w legainy dowôd, ze takowe w ka- 
Ste eraryalnej w tym celu zlozone zostalo, 2 przylaczeniem cozte- 
rech wzorowych arkuszy 2 kazdego do dostawy efiarowanegn ga- 
tunku papieru, az wlaczuie do 25. sierpnia 1862 podaé do c. k. 
Skarbowe| dyrekeyi krajowej we Lwowie i »apisem: „Oferta na 
dostawe papieru nı rok adwinistraeyjey 1863“ ozuaezye. 


d J K a 2 p 


| 

Po uplywie powyzszego terminu konkurencyjaegs, t. j. po 25. 
sierpnia 1862 nie beda juz zadne oferty przyjete. 

Podpisy oferentöw nalezy opatrzyé imieniem i nazwiskiem, 
charokterem i miejscem pobytu. 

Oferty, ktöre maja zawierad wyrazue oswiadezenie, ze oferent 
podaje sie bezwarunkowo pod waruski lieytacyi, beda otwarte 
w przytomnosci wyznaczonej de tego kemisyi. 

Dalsze warunki lieytacyi moga byé przejrzane w ekonomatach 
c. k. krajowych dyrekeyi skarbowych w Wiedniu, Pradze, Bernie i 
Lwowie, Od c. k. finansowej dyrekeyi krajowej. 

Lwow, dnia 5. lipca 1862. 


apieröw 


dla e. k. skarbowej dyrekeyi krajowej we Lwonie i podlegajgeych jej urzedow w roku administracyinym 1863 


dostarezycd si 


e majacych. 


8 re — 

3 Pe = 8 5 n a a; Dla . “ — Dla c. k. en Waga 

x dostarezy& sie majacy 5 22 un a xzadowej w ryzach 

S eali* wied. ze 2y 2 wied. funty 
| 450 t. j. Czterysta 225 t. J. Dwiescie 6000 t. j. Szesé 

1 Konceptowy maly re 16% pieédziesiat dwadziesciapied | tysiecy | 8 t. j. Osm 


Sal Konceptowy duzy 


le 16% 


23 17 


E Konceptowy medyan maly 6 t. j. Szesé 


4 Konceptowy medyan duzy 1 t. j. Jedna 


I Konceptowy regal mal 124 18 ½ 1 t. j. Jedna 
6 Konceptowy regal duzy I—-I-—I 1 t. j. Jedna 
| Konceptowy imperzat 120 Fi — 

350 t. j. Trzysta 
| Kaucelaryjny maly 17 18" piecdziesiat 


a] 
104 
— 


Mu 


Kancelaryjny duzy 118'/,]15 
122 16 ½ 5 t. j. Pieé 


123 17 1 t. j. Jedna 


Kancelaryjuy medyan maty 
Kancelaryjay medyan duzy 


Jıs',,|15 J 40 t. J. Czterdziesei 10 t. j. Daiesige 


20 t. j. Dwadziescia 
E 
| 


50 t. j. Piecdziesiat 


4000 t. j. Czterytysiace| 10 t. j. Dziesieé 


uch ey 5 14 t. j. Cater- 


piecset nöseie 


— — 


2 t. j. Dwie 


2 400 t. j. Czterysta 118 t. j. OSinnascie 


| 200 t. j. Dwiescie | 


— 


t. J. Trzydzie- 
Scitrzy 


— 


| 100 t. j. Sto 2000 . pee 8 t. j. Osm 
5 f. j.Piee 1000 t. j. Tysiae J 10 t. J. Dziesiee 
| at e | 100 t. j. Sto 


114 t. j. Czternascie 


21 t. j. Dwadzie- 
sciajeden 


— — — 


100 t. j. Sto 


Dwadziescia | 10 t. j. Dziesiece 


Dwadziescia- 


33 t. J. Trzydzie- 
pieé 


25 t. j. 
| Scitrzy 


20 f. j. 


1 


"| Kancelaryjny regat maly In * — 

U Kancelaryiny regal dusy 1— —1— Fr‘ 
| Kancelaryjny imperyal l»s n — 

Ih Cienki pocztowy maly 117 13½ ] 10 t. j. Dziesiec 
10 Cienki pocztowy du2y 1—— 1 — 

u Medyan cienki welinowy 123 18 | 1 t. j. Jedna 
21 Papier do pakowania maly 124 18 ½¼ 100 t. j. Sto 
I Papier do pakowania duzy 130 21 100 t. j. Sto 
Papier na kuwerty 118½½ 15 80 t. j. Osmdziesiat 


zwyezajny papier drukowy 


En 
na dziennik policyjny 


2 
1 —— er AM 
Naturalnie kolorowany papier, | | 
2 tego trzy ryze jasno-niebieskie- 
go, ryze jasno-zöltego i ryze 
jasna-siwego 


. AX 
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16 Kundmachung über Potaſcheuverkauf. (2) 
Ä Nro. 732. Von der Radautzer k. k. Militärgeftütd- Wirth: 
hafte ⸗Direkzion wird bekannt gemacht, daß dieſelbe aus der Erzeu⸗ 
M5 in den eigenen Forſten 600 Zentner, Sage: Sechshundert Zent— 
er kalzionirter Holzpotaſche zum Verkauf ein Vorrath habe. 
N Diejenigen Kaufluſtigen, welche das frägliche Quantum Potaſche 
5 erkaufen deabſichtigen, haben auf Grundlage der dießfälligen von 
heute an in der hieſigen Direkzionskanzlei zur Einſicht bereitliegenden 
zükaufe bedingniſſe ihre Kaufſchillingsanbothe, welche durch eine be⸗ 
mme Ziffer per Zentner ausgedrückt werden müſſen bis am 6. 
büguſt J. J. Nachmittags 4 Uhr verſiegelt, mit der Aufſchrift: „Uns 
Ab zum Ankauf der Polaſche in Radaulz“ bei der Wirthſchafts⸗ 
ſldekzion hier einzureichen, indem die nach Ablauf dieſes Termins 
erreichten Kaufanbothe nicht berückſichtigt werden. 1 N 
Annehmbare Anbothe werden gleich Seitens der Adminiſtrazions⸗ 
fan miſſion beſtätigt. Jeder Offerent bleibt vom Tage der Ueberreichung 
gi feinen Anboth bis zur Entſcheidung bierüber, und im Falle der 
übe fortwährend rechtsverbindlich. eon Sn jeder 0 
im de feinem Offert ein 10% Vadium von dem Anbothe entwe 
Baaren oder in offen lichen nach dem dermaligen Wiener Börſen— 
te berechneten Fondspapieren zulegen. 3 
Offerte, die mit dem geforderten Angelde nicht belegt ſind, oder 


de, welche nicht beſtimmt ihre mit Ziffern und Worten ausgedrückten 


üträge enthalten, werden nicht berückſichtigt und außer Beachtung geſtellt. 
A: Diejenigen, deren Anbothe nicht angenommen werden, können ſo⸗ 
flach nach der ihnen diesfalls durch die Wirthſchafts⸗Direkzion zu⸗ 
emmenden Eröffnung die Zurückſtellung des Angeldes verlangen, von 
bi lenigen aber, welcher die Potaſche erſtanden hat, wird das Angeld 
Walter vollſtändigen Erfüllung der Lizitazions⸗Bedingniße zuruͤck⸗ 


onen 


| 
| 
50 t. j. Piecdziesiat | 
| 


20 t. j. Dwadziescia 


| 
| 
| 
| — | 100 t. j. Sio | 9 t. J. Dziewiee 
| | Daten Rice ſis t. j. Pietnascie 


Endlich ſind in den verſiegelten Offerten genau und beſtimmt 
anzugeben und beizufügen, daß derſelbe die Lizitaztons-Bedingniſſe 
eingeſehen habe und ſich dieſen unbedingt unterwirft. 

K. k. Militärgeſtütswirthſchafts⸗Direkzion. 

Radautz, am 3. Juli 1862. 


(1162) E diet. (2) 

Nro. 16940. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der in Verluſt gerathenen oſtgaliz. Naturallieferungs-Obli⸗ 
gazion, lautend auf den Namen: Jadowniki mokre Unterthanen, Boch- 
niaer Kreiſes, Nro. 10446, vom 14. Oktober 1799 zu 4% über 73 fl. 
36 kr. aufgefordert, binnen 1 Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen obige 
Obligazion vorzuweiſen oder ihre Rechte darauf darzuthun, widrigens 
dieſelbe für amortiſirt erklart werden wird. 

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes. 
Lemberg, am 10. Juni 1862. 


(1164) E MN „ K t. (2) 

Nr. 424. C. k. urzad powiatowy jako sad w Radymnie ob- 
wieszeza, ze na duiu 12. grudnia 1857 zmart Iwan Drynguta wKo- 
rzenicy z pozostawieniem pisemnego kodyeylu z daia 29. kwietnia 
1857 protokolarnie na dniu 20. lipca 1859 zbadanego. 

Sad nieznajac pobytu tego syna i prawnego spadkobierey 
Fedka Drynguly, wzywa takowego, azeby w przeeiggu roku jeduego 
od dnia nizej wyrazonego liezac, zglosit sie w tym sadzie i wnidst 
oswiadezenie swe do spadku, w praeeiwnym bowiem razie spadek 
z oswiadezonemi juz Spadkobiercami 1 2 ustanowionym dla nieobe- 
enego kuratorem Fedkiem Paluszkiem przeprowadzi sie. 

C. k, sad powiatowy. 

Radymno, dnia 12, Du 1862. 
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1) Licılalion a 


von original: ſpaniſchen Sprungwiddern, Mutterſchafen 
und Schöpfen auf den k. k. Familiengütern 
Göding und Holitseh. 


Nro. 2854. Von der k. k. Fondsgüter⸗Direkzion wird hiemit 
bekannt gemacht, 05 am 25. Auguſt d. J. zu Göding in Mähren 
und am 26. Auguſt d zu Holitsch in laden eine größere Anzahl 
von Sprungwiddern, ara und Schöpfen gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden wird. 

Kaufluſtige wollen ſich daher am 25. Auguſt im Gödinger Meier» 
bofe und am 26. Auguſt im Holitscher Schloße Vormittags 10 Uhr 
einfinden. 

Wien, den 10. Juli 1862. 


(1177) Konkurs. (1) 

Nro. 43939. Bei der Sanoker oder nach Umſtänden bei einer 
anderen k. k. Kreisbehörde iſt eine Kreisſekretärsſtelle mit dem Gehalte 
jährlich 630 fl. öſt. W. und dem Vorrückungsrechte in die höhere Ge⸗ 
haltsſtufe von 735 fl. öſt. W. erledigt. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre Gefuche bis 15. Auguſt 
l. J. bei der benannten Kreisbehörde mittelſt ihrer vorgeſetzten Ber 
hörde unter Nachweiſung ihrer Befähigung und der Kenntniß der 
Landesſprachen einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 


Lemberg, am 12. Jult 1862. 


Anzeige - Dlatt. 
Blüthenharz 


gegen die Unfruchtbarkeit der Hausthiere, 
als: Hengſte, Stuten, Stiere, Kühe, Schweine, Schafe und Ziegen. 
Nach den damit gemachten vielen Verſuchen ſtets ſicher wirkend und 
deshalb beſtens zu empfehlen. — Die Gebrauchsanweiſung iſt jedem 
Päckchen beigegeben. Zahlreiche Zeugniſſe über die Güte dieſes Mittels 
liegen bei den Herren Depoſiteuren zur Einſicht auf. 
Preiſe: Für Hengſte und Stiere 60 kr., für Stuten, Kühe, Schweine, 
Schafe und Ziegen 50 kr. öſterr. Währ. 
Ferner: 
Durch ein hönigl. preuß. und königl. ſächſ. Miniſterium konzeſſtonirt. 
Dom Pariſer, Münchner und Wiener Thierſchuh- Vereine mit der 


Medaille ausgezeichnet. 


eg 
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33 geſichert. 


IT VIRZPULVE I 
für Pferde, Hornpieh und Schafe, 


bewährt ſich nach den langjährigen Erfahrungen und den da 
mit auch in den königl. Obermarſtallen Sr. Majeſtät des 
Königs von Preußen im Auftrage Sr. Excellenz des General⸗ 
Lieutenants und Oberſtallmeiſters Sr. Mafeſtät, Herrn von 
Williſen gemachten vielſeitigen Verſuchen, laut der ämtlichen Bes 
ſtätigung des Herrn Dr. Knauert, Apothekers I. Klaſſe und Ober⸗ 

Roßarztes der geſammten königlichen Marſtallungen, — ſtets: 

Beim Pferde: in Fällen von Drüſen und Kehlen, Kolik, Man⸗ 
gel an Freßluſt, und vorzüglich die Pferde bei vollem Leibe und Feuer 
zu erhalten. 

Beim Hornvieh: beim Blutmelken und Aufblähen der Kühe 
(Windbauche), bei Abgabe von wenig oder ſchlechter Milch, deren 
Qualität überraſchend durch deſſen Anwendung verbeſſert wird — bei 
Lungenleiden; während des Kälberns erſcheint deſſen Gebrauch bei 
Kühen ſehr vortheilhaft, fo wie ſchwache Kälber durch deſſen Verab⸗ 
reichung zuſehends gedeihen. 

Beim Schafe: zur Hebung der Leberegel, der Faule und bei 
allen Leiden des Unterleibes, wo Unthätigkeit zum Grunde liegt. 
Jedes Packet trägt zum Zeichen der Echtheit die oben ange⸗ 

führten drei Medaillen und die Firma der Kreis apotheke in Kor⸗ 

neuburg auf der Vignette. 

Echt zu beziehen in Lemberg bei den Herren A. Berliner 
und Peter Mikolasch, Apothefer und Const. Iskierski, 
und in den meiſten Städten Galiziens durch die in den geleſenſten 
Journalen zeitweiſe bekannt gegebenen Firmen. 

Zur Bequemlichkeit der. Herren Abnehmer in Galizien über 
nimmt Herr Peler Mikolasch auch alle en gros Aufträge. 

(975—4) 


Geſetzlich durch den Mus 
ſter⸗ und Markenſchutz vor 
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(1171) Kundmachung. 1 > 
Nro. 5043. Vom 1. Juli 1862 angefangen beträgt das 5 
rittgeld für ein Pferd und eine einfache Poſt im 2. Solarfen 8 
1862: ft * 
Im Krakauer Regierungsbezirke 1 fl. i u 
Im Lemberger Te eee e 1 fl. je / 
Im Csersowizer MO —½:ĩ! 1 fl. 8 u 
Die Gebühr für einen gedeckten Staikonswagen wird auf 
Hälfte, und für einen ungedeckten Wagen auf den vierten An 8 
für ein Pferd und eine einfache Poſt entfallenden Rittgeldes fel 
ſetzt. Das Poſttllonstrinkgeld und das Schmiergeld bleiben un“ 
andert. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, den 5. Juli 1862. 1 


Obwieszezenie. * 
Od 1. lipca 1862 r. wynosi nalezytose w drug! 


Y 


Nr. 5043. 
pölreczu 1862 roku za jazde pocztowa liezace od konia i 1. 


w okregu Krakows kim 1 
dto. Lwowskim . . 2... R er; 5 1 25. 6 
ton OCzerniowie cin 1 2. 


Nalezytoss 7a kryty powoz wynosi polowe, a za A 
czesc wy% wymienionej oplaty. 
Tryngelty poeztyliona i oplata za smarowidio nie podleb 
zmianie. 
Od c. k. galic. pocztowej dyrekcyi. | 


Lwöw, dnia 5. lipca 1862. 


— 2 
Doniesienia prywatne. 
en ee — 


K. K. priv. 


Spixilus- Mess-Apparal 


mit Alkoholometer⸗Staͤnder, 


vom hohen k. k. Finanz⸗ „Miniſterin 
zur Steuerbemeſſung angeordnet. 


Preis pr. Apparat ſammt Bel, 
ckung 115 öſt. W. loco Wien pr. Komp“ 


Beitellungen werden entgegengenomf, f 
4 und baldmöglichſt erbeten in der zahl! 
* des Privilegiums⸗ Inhabers 
Reinhold Stumpe. 
- Mechaniker. 
Wien, Margarethen: Pets Nr. 58. 


I 
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Lwowska Filia 


e. k. uprzywil. austr. 


Zakladı kredylowego dla handlu 
i przemyshu 


oplaca od wkladek , kläre bez uprzedniej ‚awizacyi zwrotne sa; 1 
nie dfuzszej jak trzyduiowej awizacyi podlegaja 479 roch" 
od wkladek, ktöre 2 osmiudniowa awizacya i pray- 


Bam na miesige wiozone ee Wr; | 
od wkladek, ktöre z czternastudniowg awizacya i przy- 
najmniej na dwa miesicey wlozone ee ee 15 


Zreszta postanowienia w ostatniem obwieszezeniu Filii zawarte 
w mocy zostaja. 1 
y ad (1131 * 


Uwiadomienie, u 


Poniewaz do dnia dzisiejszego moje interesa majatkowe w te 
sposcb uporzadkowalam, ze prôcz panu Halberstein, Reichman? | 
pani Schwarz nikomu na wystawione przezemnie weksle, nadoy”, 
pieviezunych sum dlozna nie jestem, azatem oswiadezam, ze pro 
tych wyz wymienienych wekslow, zadue inne diugi wekslowe nit“ 
Majdan, dnia 2. lipca 1862. 


Kornelia Radochowska. | 


(1121) 


place. 


> Jemand ſucht unter einer gewiſſen Garantie 00 
einem fich rentirenden Geſchäfte mit einigen Tau 
ſenden zugleich als agirendes Mitglied betheiligt zu ſein 
Nähere Auskunft in Bohrka unter Chifre I. L. post 
ante, 30 
rest Us 
. Jeitner’ 5 Natalo über acht Holländer Bln, 
9 menzwiebeln, neueſte Erd, 
beer Gehölze & Stauden ꝛc. (deren beſte Pflanzenzeit 2 
Herbſt iſt) liegt nebſt den 120 Seiten umfaſſenden Haupt = 
talog zur Ausgabe bereit. 
Planitz bei Zwickau in Sachſen. 


(11571) 


